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"Das Meer ist keine Landschaft, es ist das Erlebnis der Ewigkeit, des Nichts und des Todes, ein metaphysischer
Traum." Zu einer Weltreise kann man sich derart tiefsinnig von Thomas Mann inspieren lassen oder aber auch
dem eigenen Antrieb nachgeben. Meer zu erfahren, kann das pralle Leben sein, der reine Genuss, die Erfüllung
einer lang gehegten Sehnsucht. Im Kielwasser der Erlebnisse fließt folglich viel zusammen: bei der letzten Fahrt
der "Queen Elizabeth 2", beim Kreuzfahrt-Entertainer für greise Millionäre, beim Einlaufen des Luxusliners
"Gripsholm" in New York anno 1954 oder auch bei Georg Forsters "Reise um die Welt" vor gut zweihundert
Jahren. Mare Radio macht Lust auf Abenteuer, spielt dabei mutiger auf als jede Bordkapelle und bietet die
etwas andere Weltreise auf den Wellen 88,3 und 95,4.

Queen Elizabeth 2 – Die letzte Atlantikfahrt einer Schiffslegende

Fünfunddreißig Jahre lang war die  "Queen Elizabeth 2" das
Flaggschiff der  renommierten Cunard Line. Lange Jahre galt sie als
das schnellste, sicherste und eleganteste aller Schiffe. Im Mai 2004
wurde sie als Transatlantik-Liner von der "Queen Mary 2" abgelöst
und soll in Zukunft als schwimmendes Luxushotel dienen.  Gudrun
Boch war bei der letzten Atlantiküberquerung  von Southampton
nach New York auf der QE 2 und sprach mit Passagieren, die seit
vielen Jahren diesem einzigartigen Schiff verfallen sind, Menschen
wie Mrs.B., die ihr gesamtes Hab und Gut veräußerte, um ganz auf der QE 2 leben zu können. Die nautische
Stadt bot alles was der Mensch braucht, wunderbares Essen, jegliche Form von Entertainment und Kultur,
Weiterbildungsmöglichkeiten, körperliches und geistiges Training und sie war ein Ort der Begegnung. Selbst
zum Sterben buchten Leute eine Passage. Gudrun Boch hat sich auf der letzten Fahrt der QE 2 im
Atlantikdienst mit Menschen über ihr ganz besonderes Verhältnis zu dem legendären Passagierschiff
unterhalten.
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Die letzte Linienfahrt der Queen Elizabeth II, [7:00]
Queen Elizabeth II - Geschichte einer Schiffslegende

Plastik reist um die Welt – Die universalen Wege unseres Wohlstandsmülls

Wenn Containerschiffe über die Ozeane kreuzen, bringen sie nicht nur hochwertige Waren in alle Welt. Auch
unser hausgemachter Müll wird per Schiff weit übers Meer gefahren und meistens führt der Weg ins ferne
China. Besonders Plastikflaschen sind im Reich der Mitte als Rohstoff heiß begehrt. Und den gibt es in Zeiten
des Dosenpfandes bei uns in Deutschland massenhaft. Früher landeten die leergetrunkenen Wasser-, Cola-
oder Apfelsaftschorle-Flaschen im Müll. Heute bringen sie die Kunden wieder zurück in die Läden. Und die
großen Discounter machen mit den Plastik-Bergen ein gutes Geschäft: sie verkaufen sie als Rohstoff nach
China. Christiane Glas verfolgte die lange Seefahrt einer deutschen Plastikflasche nach Fernost und wieder
zurück.

Die Globalisierung des Plastikmülls im Meer, [4:50]

Kreuzfahrten mit Millionären – Christiane Schwalbe im Gespräch mit Peter Haff

Der Schriftsteller und Maler Peter Haff (geb. 1938) ist in seinen Büchern und Bildern stets auf der Suche nach
"Inseln der Bedeutsamkeit im großen Meer des Alltäglichen", er schreibt und malt gegen – wie er sagt – "das
willkürliche Verstreichen der Zeit". Am liebsten reist Peter Haff mit dem eigenen Schiff, drei bis vier Monate im
Jahr. Schreibend. Aber es gab eine Ausnahme: Im Jahr 2004 stellte er auf Einladung der Reederei
Hapag-Lloyd auf dem Luxusliner MS Europa in der "Galerie der Meere" seine Bilder aus und las während der
Kreuzfahrt, die von Norwegen rund um Afrika bis in die arbischen Emirate führte, aus seinen Büchern. Während
der Reise sind Zeichnungen und Skizzen entstanden, die er – wieder zuhause – seiner Frau beschrieb: in
seinem Buch "Acht Stockwerke über der Wirklichkeit". Auch hier schildert er liebevoll und genau, ironisch und
melancholisch besondere Begegnungen mit Menschen, mit der Gegenwart und mit der Vergangenheit, auf dem
Schiff und während der Landausflüge.

Auf Luxuslinern durch die Weltmeere, [7:10]

Passage für New York – Die erste Reise des Lloyd-Schiffes
Gripsholm
Eine Reportage aus dem Jahre 1954

Paul Dieter Kümper, Radio-Bremen-Reporter der ersten Stunde,
fand 1994 beim Aufräumen ein altes Tonband aus dem Jahre 1954.
Als ein wahrer Schatz entpuppte sich das unscheinbare Tonband:
nämlich als Mitschnitt einer großangelegten Reisereportage von
Bord des Lloyd-Schiffes "Gripsholm". Erstmals war ein Bremer
Radioreporter mit seinem tragbaren Tonbandgerät auf Reisen
gewesen und hatte sich mit hörbarer Begeisterung des technischen
"Wunderwerkes" bedient. Kümper komponierte aus seinen Aufnahmen ein singuläres Radiodokument über den
Neubeginn der deutschen Passagierschifffahrt nach 1945: die erste Fahrt der "Gripsholm", die am 1. Februar
1954 in Bremerhaven startete und am 14. Februar in New York einlief. Die geglückte Premiere des
wiederaufgenommenen deutsch-amerikanischen Liniendienstes.

Luxusliner MS Gripsholm, ab 1955 hieß das
Schiff Berlin
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Die "Gripsholm" in New York 1954, [3:22]

Logistik an Bord – Ausschnitt aus dem Hörspiel "Singapore
Sling"

Rosa Leihbecher, Protagonistin des Hörspiels "Singapore Sling", die
ihren (natürlich unschuldig!) unter Mordverdacht geratenen
Gefährten Paul von Hattendorff ausgerechnet in einem Sarg an
Bord der "Kronjuwel" von New York zurück nach Europa
schmuggelt, hat zu ihrem Entsetzen erfahren, dass Särge - aufgrund
der Beschaffenheit ihres üblichen Inhalts - natürlich im Kühlraum
transportiert werden! Schnell macht sie sich daran, Paul aus dem
eisigen Kerker zu befreien - und hört dabei mehr oder weniger
freiwillig, was so ein Passagierschiff der Luxusklasse alles an
Lebensmitteln gebunkert hat. "Singpore Sling" von Angela Gerrits ist
eine Hörspiel-Gemeinschaftsproduktion von Radio Bremen mit dem
Mitteldeutschen Rundfunk und dem Südwestrundfunk aus dem Jahr
1996.

Singapore Sling - Hörspielausschnitt, [2:49]

Mare-Rätsel

Rätselfrage für "Mare Weltreisen" am 2. August:

Wie nennt man die Vorderflosse des Delfins?"

Auflösung Mare Rätsel Juli 2009:

Flipper

Gewonnen hat die Familie Bröker aus Haßbergen.

Gewinne:  Zu gewinnen gibt es ein Jahresabonnement von Mare - Die Zeitschrift, ein Mare-Buchpaket und ein
Mare-Badehandtuch.

Mare Radio Weltreisen: Playlist

Mare Radio Weltreisen - Playlist [PDF, 7 Kb]

Mare Rezept:

Gefüllter Eierkürbis [PDF, 20 Kb]
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